
Gemeinsam handeln  
Schöpfung bewahren

Ökumenischer Verein für 
umweltfreundliche und
nachhaltige Entwicklung

Kontakt
Weitere Informationen finden Sie unter 
Umweltnetzwerk Kirche Rhein-Mosel e.V. 
c/o Kreisverwaltung Mayen-Koblenz  
Bahnhofstraße 9, 56068 Koblenz 
Internet: www.umweltnetzwerkkircherheinmosel.de 
E-Mail: info@umweltnetzwerkkircherheinmosel.de

Gerne nehmen wir Sie in unseren Infoverteiler  
auf, schreiben Sie uns einfach eine kurze E-Mail.

Ansprechpartner:  
Rüdiger Kape / Integrierte Umweltberatung  
Tel.: 0261/108-420  
E-Mail: Ruediger.Kape@kvmyk.de

Bernd Bodewing / Lokale Agenda 21 Koblenz 
Tel.: 0261/129-1529 
E-Mail: Bernd.Bodewing@stadt.koblenz.de 
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Ein kleiner Tipp:
Der Wechsel zum Ökostrom  

ist schnell, einfach und sinnvoll.  
Und auch gar nicht teuer:  
Der „Grüne Strom“ ist oft  

günstiger als Strom aus Kohle 
und Atom.

Konkrete Angebote 
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y Energiesparen in Kirchengemeinden: vom 
Umweltnetzwerk beauftragte Energieberater 
erstellen Gutachten zu kirchlichen Liegen-
schaften, um Möglichkeiten aufzuzeigen, wo 
und wie Energie eingespart werden kann 
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y Fachvorträge zu Themen wie ethische  

Geldanlagen, Orgelschimmel, Raumklima, 
Beheizung von Kirchen, Beleuchtung usw.
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y Exkursionen zum Beispiel zu vorbildlichen 

Kirchengemeinden 
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y Workshop-Angebote für kirchliche Jugend-

gruppen zu Themen des fairen Handels
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y Fledermauscheck, um zu klären, ob in den 

Kirchengebäuden Fledermäuse ein zu Hause 
haben und wie man mit diesen Untermietern 
harmonisch zusammenlebt
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y Messungen des Raumklimas zur Vorbeugung 

von Schimmel, zur Vermeidung von Schäden 
an Orgeln und Kunstwerken, oder um mit 
Hilfe von Temperaturverläufen fehlerhafte 
Heizungssteuerungen zu entlarven und eine 
Basis für eine Optimierung zu schaffen



Vereinsziele 
Umwelt- und Klimaschutz sowie eine nachhal-
tige Entwicklung im Sinne der Lokalen Agenda 
21 sind unsere Anliegen. Es gilt einen Einklang 
zwischen ökologischen, ökonomischen und so-
zialen Aspekten unseres Handelns zu finden, 
und einen Beitrag zu einer globalen und gene-
rationenübergreifenden Gerechtigkeit zu leisten. 
Hierzu wollen wir
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y Kirchengemeinden informieren und zu  

eigenem Handeln motivieren
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y Kirchengemeinden bei ihrem Handeln  

unterstützen und auf ihrem Weg begleiten
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y ein Netzwerk für Kirchengemeinden und 

kirchliche Institutionen schaffen, um  
gegenseitiges Lernen und Motivieren zu 
ermöglichen und eine breite Allianz zur  
Bewahrung der Schöpfung zu bilden
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y Kirchengemeinden zu Vorbildern für eine 

nachhaltige Entwicklung machen, die zur 
Nachahmung animieren

Unsere Motivation
Mit der Zerstörung der biologischen Vielfalt ent-
ziehen wir uns die eigene Lebensgrundlage. Roh-
stoffe gehen zur Neige, Hitzeperioden, Stürme 
und die daraus resultierenden Flüchtlingsströ-
me nehmen zu. All dies ist bereits im Gange. Es 
sind Warnzeichen, die wir nicht mehr ignorieren 
dürfen. Der Klimawandel und das Artensterben 
schreiten voran und es ist höchste Zeit zu handeln.

Wir, die Mitglieder des ökumenischen Umwelt-
netzwerks Kirche Rhein-Mosel e.V. (UNK), mo-
tivieren Kirchengemeinden und kirchliche Ins-
titutionen zu einem stärkeren Engagement im 
Umwelt- und Klimaschutz und unterstützen die 
praktische Umsetzung von Umweltschutz- und 
Energiesparmaßnahmen.

Als Christinnen 
und Christen 
möchten wir 
zum Erhalt der 
Schöpfung bei-
tragen, zum 
Umdenken an-
regen und Hilfe 
bei der Umset-
zung anbieten.

Verein 
Das Umweltnetzwerk Kirche Rhein-Mosel ist ein 
eingetragener, gemeinnütziger Verein, der im Jahr 
2009 gegründet wurde. Mitglieder dieses ökume-
nischen Vereins sind evangelische und katholische 
Kirchengemeinden, kirchliche Institutionen und 
Privatpersonen sowie die Stadt Koblenz und der 
Landkreis Mayen-Koblenz. Die Vertreter dieser 
Gruppen finden sich auch im Vorstand des Vereins 
wieder. Die Schirmherren sind Vertreter der evan-
gelischen und  der katholischen Kirche.

Interesse mitzuarbeiten?
Dann sprechen Sie uns einfach an! 

Unterstützer und Mitgestalter für unsere Projek-
te sind immer willkommen. Wir freuen uns auf 
Ihre Ideen zum Erhalt unserer Um- und Mitwelt.


